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Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Bayreuth 

Gemeindebrief FEBRUAR / MÄRZ und APRIL 2025 

Liebe Gemeindeglieder! 
Liebe Freundinnen und Freunde der Gemeinde! 
 

Die Aufforderung zum Schutz von Fremden gehört zu den häufigsten Geboten 
des Alten und des Neuen Testaments. Es geht dabei nicht um Gastfreundschaft, 
sondern um die Unantastbarkeit der Würde eines jeden Menschen und darum, 
auch in einem Fremden einen von Gott geschaffenen und geliebten Menschen 
zu erkennen. 
Die anglikanische Bischöfin Mariann Edgar Budde erinnerte zur Amtseinführung 
des amerikanischen Präsidenten eindringlich an diese biblischen Grundsätze. 
Am Ende ihrer Predigt über die Einheit als Fundament des Zusammenlebens 
sprach sie den Präsidenten direkt an: „Millionen Menschen haben ihr Vertrauen 
in Sie gesetzt. Und wie Sie der Nation gestern gesagt haben, haben auch Sie 
die Hand der Vorsehung eines liebenden Gottes gespürt. Im Namen unseres 
Gottes bitte ich Sie, Erbarmen zu haben mit den Menschen in unserem Land 
die jetzt verängstigt sind. … Die große Mehrheit der Einwanderer sind keine 
Kriminellen. Sie zahlen Steuern und sind gute Nachbarn. …  Ich bitte Sie, Herr 
Präsident, um Gnade mit denen in unseren Gemeinden, deren Kinder befürch-
ten, dass ihnen ihre Eltern weggenommen werden. Und dass Sie denjenigen, 
die aus Kriegsgebieten und vor Verfolgung in ihren eigenen Ländern fliehen, 
helfen, hier Mitgefühl und Willkommen zu finden. Unser Gott lehrt uns, dass 
wir dem Fremden gegenüber barmherzig sein sollen, denn wir waren alle einst 
Fremde in diesem Land.“ 



 

Donald Trump fand die Predigt „nicht sehr aufregend“, „das hätte sie besser 
machen können“. Später nannte er die "sogenannte Bischöfin" eine „radikal 
linke Hardline-Trumphasserin“ und forderte eine Entschuldigung. In kürzester 
Zeit wurde die Bischöfin zur Zielscheibe heftigster Anfeindungen insbesondere 
von Evangelikalen. Ein Parlamentarier forderte, sie „auf die Deportationsliste 
zu setzen“. 
 

In ihrer Predigt hatte die Bischöfin auch über diese „Kultur der Verach-
tung“ gesprochen: „Sie ist in unserem Land zur Normalität geworden und 
droht, uns zu zerstören. … Verachtung befeuert unser politisches Handeln und 
social media, und viele profitieren von ihr. Aber es ist ein gefährlicher Weg, 
mit ihr ein Land zu regieren.“ 
 

Buddes Predigt trifft leider nicht nur die Situation in Amerika. Auch bei uns hat 
sich die Gesellschaft in den letzten Jahren stark polarisiert und unter dem 
Druck extremistischer Positionen insbesondere in der Migrationsdebatte tief 
gespalten. Verlierer sind dabei an erster Stelle die Menschen, für die es immer 
weniger Hoffnung gibt, Schutz vor Krieg und Verfolgung zu finden.  
 

Bei der Bundestagswahl geht es auch darum, das Gewicht menschenverachten-
der Positionen in unserem Land nicht weiter erstarken zu lassen und Grundsät-
ze der Menschenwürde wie den Schutzanspruch von Geflüchteten, wie er nach 
den Erfahrungen der Weltkriege und des nationalsozialistischen Gewaltregimes 
in den Genfer Konventionen und der Verfassung festgeschrieben wurde, zu ver-
teidigen, um damit letztlich auch die freiheitlich-demokratische Grundordnung 
zu schützen. 
 

Auf Donalds Trumps Forderung nach einer Entschuldigung antwortete Mariann 
Edgar Budde sehr klar, dass sie nicht das Gefühl habe, "für eine Aufforderung 
zu Barmherzigkeit um Entschuldigung bitten zu müssen." 
 

Mit dem Monatsspruch für den April wird es dann bereits österlich: "Brannte 
nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?" (Lukas 24,32), fragen die Em-
mausjünger. Ein Fremder hatte sich ihnen auf ihrem Weg angeschlossen und 
sie durch seine Worte getröstet. Erkannt hatten sie ihn aber erst, als er am 
Abend in ihrem Haus das Brot mit ihnen teilte. 
Ich kann auch diese Geschichte nicht anders verstehen, als das Barmherzigkeit 
das entscheidende Erkennungszeichen des christlichen Glaubens ist. 
 

Ich wünsche Ihnen alles Gute auf ihrem Weg in den kommenden Wochen! 
  
           Ihr 

 

Am 7. März ist Weltgebetstag. Die Anregungen dazu kommen dieses Jahr von 
Frauen der Cook-Islands, aber nicht nur für Frauen. Es wäre schön, wenn unse-
re Gemeinde an diesem Abend - so wie das weltweit geschehen wird - eine 
Andacht macht. Wir suchen dafür Interessierte, die einen Text oder einen 
Psalm lesen wollen oder ein Lied mit uns singen mögen. Bei Interesse bitte im 
Gemeindebüro oder bei Ulrike Luitz (09209/16174) melden. 

 
    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allen unseren Jubilaren wünschen wir  
Gottes Segen für ihr neues Lebensjahr ! 

 

Wenn Sie sich über die Veröffentlichung Ihres Geburtstags freuen würden, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.  

   In unserer Geburtstagsliste erscheinen der 50., der 55., der 60. und  
ab 65 jeder Geburtstag. 

 

Das nächste Geburtstagskaffeetrinken finden für unsere 
Gemeindeglieder ab 70 Jahre am Freitag 9. Mai um 15 Uhr  
in unserem Gemeindehaus statt!  
Die Einladungen hierfür wurden und werden verschickt. 

 

               

Du hast Lust, andere Kinder und Familien zu treffen, zu 
basteln, zu singen, Geschichten zu hören, zu spielen…? 
Dann bist Du bei der Kinderkirche genau richtig! Wir 
treffen uns sonntags um 11.30 Uhr für ein bis anderthalb 
Stunden. 

Die nächsten Termine sind am 2. Februar , 23. März und der 13. April. 
 

Vom 28. Februar bis 2. März findet eine Kinderfreizeit für Kinder von 6 bis 10 
Jahren in Oberwaiz statt. Der Flyer hierfür liegt im Gemeindehaus aus. 
Bitte meldet Euch zeitnah im Gemeindebüro an! 
 

Wir freuen uns auf weitere Kinder für unseren Kinderchor, der sich donners-
tags um 15.30 Uhr in unseren Jugendraum mit Anna Baturina-Ringlein trifft! 



Aus dem Presbyterium 
 
Wir danken für Ihre Spenden 
Ein herzlicher Dank an alle Spenderinnen und Spender, die die  
Spendenaktionen und Kollekten unserer Gemeinde unterstützt haben! 
An Gottesdienstkollekten konnten wir im vergangenen Jahr 8.682,71 € 
(Vorjahr: 7.004,31 €) und an zweckgebundenen Spenden 7.550,— € weiterleiten. 
Die Aktion „Brot für die Welt“ erbrachte zum Jahresende bzw. Jahresanfang 
insgesamt 10.871,21 € (Vorjahr: 7.690,60).  
An Spenden für die Gemeindearbeit gingen insgesamt 1.942,50 € und für    
unsere Asylarbeit 4.076,— € ein.  
 

Veränderungen im Presbyterium und im Synodalausschuss 

Calogero Annibale hat im Januar aus beruflichen Gründen seinen Rücktritt aus 
dem Presbyterium und von seinen synodalen Ämtern erklärt. Trotz der leider 
nur kurzen Zeit im Presbyterium danken wir herzlich für die Bereitschaft, sich 
mit Ideen und Engagement einzubringen! Der freie Presbyteriumsplatz soll 
zeitnah wiederbesetzt werden. Dr. Marina von Assel rückt als kürzlich gewähl-
te Stellverteterin nun unmittelbar in den Synodalausschuss nach. 
 

Suppe am Samstag 

Die Suppe am Samstag ist eines der ältesten ökumenischen Projekte in Bay-
reuth. Jeden Samstagmittag werden Mahlzeiten an Bedürftige ausgegeben. 
Fünf Bayreuther Kirchengemeinden teilen sich in Zusammenarbeit mit der 
Stadt die Verantwortung. Unser Team ist an jedem vierten Samstag im Monat 
dran. Haben Sie / Hast Du Lust mitzumachen oder einfach mal reinzuschauen? 
Näheres über das Gemeindebüro. 
 

Wandervorbesprechung 

Am 16. März sind alle Interessierten zur Wandervorbesprechung eingeladen. 
Wir setzen uns beim Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst zusammen, um zu 
überlegen, was wir gemeinsam unternehmen können. Vorschläge für Wande-
rungen, Ausflüge oder Städtefahrten etc. sind herzlich willkommen! 
 

Verabschiedung von Regina Bayer 
Fast 25 Jahre hat Regina Bayer für unseren Integrativen Mon-
tessori Kindergarten gearbeitet. Am 16. Februar wird sie aus 
ihrem Dienst in den gleitenden Ruhestand verabschiedet. 
Wir feiern hierfür unseren Gemeindegottesdienst als Famili-
engottesdienst mit anschließendem Beisammensein gemein-
sam mit den Familien und Mitarbeiterinnen des Kindergar-
tens um 15 Uhr in unserer Kirche und hoffen darauf, dass der 
Termin in der Gemeinde und auch bei ehemaligen Kindern 
und Familien verbreitet und weitergesagt wird, damit wir 
gemeinsam ein zünftiges "Servus" sagen können. 
Für alle, die am 16.2. um 15 Uhr nicht mit dabei sein kön-
nen, sei hier schon einmal gesagt: Mia san ganz narrisch froh, dass ma die Re-
gina bei uns kappt hamm und wünsch'n ihr für die Zukunft ois Guade und  
Gottes Segen!  



       

                                                               Herzliche Einladung an interessierte Frauen jeden Alters    
             zum Frühstück für Frauen am Samstag, 22. Februar 
    von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in unser Gemeindehaus.  

 

                 Dr. Gudrun Kuhn aus Nürnberg wir zum Thema  
                 „Frauen im alten Testament - sex and crime“ referieren. 

 

Bitte im Gemeindebüro oder bei Petra Ernst (0921-47542) anmelden.  
Weitere Ansprechpersonen sind Isabell Schuierer (01791342624), 
Annette Eisenstein (0921-46487) und Elke von Uslar (0921-46300). 

               

      Offene Gesprächsabende „Und was glaubst Du?“ 
 

Am Montag, 24. Februar geht es um 19.30 Uhr in der  
Gemeinde um „Realität und Realismus“ Was ist real - was 
ist fake? Kann im Falschen auch das Wahre liegen? Welches 
Bild machen wir uns von der Welt? War ohne Algorithmen 

und KI alles echter? - Besser? Ein kurzer Gang durch die Kunst mag zur Dis-
kussion anregen. Mit Dr. Marina von Assel 
 

Ein weiteres Treffen findet am Montag,24. März um 19.30 Uhr statt.  

„Frieden schaffen - um Gottes willen?“ 
                               am Montag, 10. Februar um 19 Uhr 

 

Der ranghöchste Militärgeistliche und promovierte Theologe der 
evangelischen Kirche in Deutschland: Militärbischof Bernhard Felm-
berg spricht über das Thema „Frieden schaffen – um Gottes willen? 
Zur aktuellen Diskussion um Krieg und Frieden“. An sein Referat 
schließt sich eine Gesprächsrunde an.  
             Eintritt frei - Spenden erwünscht!  

In Kooperation mit dem EBW Bayreuth und  
dem Freundeskreis Ev.– Akademie Tutzing. 

____________________________________________________________________ 
 

Zwischen Angst und Zuversicht - Vortrag - Impulse - Austausch  
am Donnerstag, 3. April um 19 Uhr 

 

Angst und das Gefühl der Unsicherheit prägen gerade das Leben vieler        
Menschen: Da sind die weltweiten Krisen, die kein Ende zu nehmen scheinen, 
das Zusammenbrechen politischer Bündnisse, zunehmende wirtschaftliche   
Sorgen. Dazu kommen Ängste, die Menschen schon immer bewegen: um Leben 
und Gesundheit, vor Verlust und vor dem, was die Zukunft bringen mag.   
Wie gehen wir mit diesen Ängsten um? Wo lässt sich eine Grenze ziehen      zwi-
schen begründeter und unbegründeter Angst? Welche Strategien gibt es, ihnen 
zu begegnen - und wo finden wir in dem allen christliche Hoffnung und Zuver-
sicht? 
Mit diesen Fragen setzt sich Brigitte Häusler, Supervisorin und Pfarrerin i. R., in 
ihrem Vortrag auseinander und regt zum Austausch an.  
Der Eintritt ist frei, Spenden erwünscht. In Kooperation mit dem EBW Bayreuth. 
____________________________________________________________________ 

Mystik im Alltag - Durchatmen und Kraft schöpfen 
am Samstag, 5. April von 9 bis 14.30 Uhr 

 

Mystik ist nichts Abgehobenes: Mitten im Alltag können Menschen Gottes 
Wirklichkeit entdecken und sich Kraftquellen erschließen, die sie trotz aller 
Herausforderungen gelassen und zuversichtlich bleiben lassen. Dazu helfen 
eine innere Resonanzbereitschaft und manchmal auch kleine Übungen und 
Rituale. 
All das üben die Teilnehmenden an diesem Samstag mit Dr. Peter 
Hirschberg, Leiter des Spirituellen Zentrums im Haus Eckstein/
Nürnberg, durch spirituelle Impulse, meditative Übungen, Aus-
tausch und Gespräch ein.  
Ein Tag zum Durchatmen und Kraftschöpfen! 
Bequeme und warme Kleidung erforderlich! 
Getränke und ein kleiner Imbiss werden bereitgestellt! 
Anmeldung: schriftlich bis zum 27. März über das Anmeldeformular auf der 
Website unter www.ebw-oberfranken-mitte.de. 
Gebühr: 25 Euro (Ermäßigung möglich) 
In Kooperation mit dem EBW Bayreuth. 



                      

    Reformiert in Franken 
 

In den ersten Monaten des neuen Jahres findet in den fränki-
schen Gemeinden Bayreuth, Erlangen, Nürnberg und Schwabach 
wieder eine gemeinsame fränkische Predigtreihe statt. Unter 
dem Motto „Ausreden“ startete die Predigtreihe am 26. Januar 
in Bayreuth mit Pfrn. Stefania Scherffig. 

Folgende weitere Gottesdienste finden in unserer Kirche statt: 
  

  2. Februar : "Verantwortung übernehmen“ Prediger Leo Deisenhofer 
 

  9. Februar: “Dumm gelaufen—warum wir keine Lehre vom Sündenfall  
                     brauchen“ Predigerin Dr. Gudrun Kuhn (Nürnberg) 
 

23. Februar: “Der seit Geburt Blinde“ Pfr. Dr. Guy Clicque (Schwabach) 
 

  2. März: "Ausreden im Handel mit Gott" Pfarrer Simon Froben  
 

  9. März: „Kain und Abel“ Pfarrer Georg Rieger (Nürnberg) 
 

16. März: „Der liebe Gott macht viel mit uns“ Pfrn. Susanne Gillmann  
          (Erlangen) 
 

23. März: „Die Verleugnung des Petrus“ Pfrn. Silke Brenningmeyer-Beneken 
          (Nürnberg 
 

30. März: “Braucht Gott Kämpfer für sein Werk?“ Prediger Kurt-Werner      
         Schuppener (Erlangen) 
 

           Flyer mit näheren Informationen liegen im Gemeindehaus aus! 

          

Angebote der Digitalen Landeskirche 
 

Regelmäßig finden per Zoom digitale Vortrags- und Gesprächsveranstaltungen 
statt, zu denen die landeskirchliche Social Media Pastorin Barbara Schenck 
einlädt. Themen und Links sind auf unserer Gemeindehomepage bei den Ver-
anstaltungen mit aufgenommen. Am 27. Februar und 20. März startet je von 
17-18 Uhr der After Work neu, bei dem die Teilnehmenden sich gegenseitig 
Bücher vorstellen können. Schauen Sie doch einfach mal rein! 

Prävention zum Schutz vor sexualisierter Gewalt  
 

Am 5. Januar hat sich der "Arbeitskreis Prävention", der ein Konzept zum 
Schutz vor sexualisierter Gewalt für unsere Kirchengemeinde erarbeitet,   
getroffen. Ende letzten Jahres hatte die landeskirchliche Beauftragte neue 
Materialien (u.a. einen Interventionsplan) zugeschickt, die durchgearbeitet 
wurden. Das nächste Treffen findet am 2. März statt. 
Ansprechmöglichkeiten für Betroffene von sexualisierter Gewalt: 
in Bayreuth: AVALON, Telefon: 0921 - 512525 
bundesweite Anlaufstelle: help, Telefon 0800-5040112 
Ev.-ref. Landeskirche: Fachstelle Prävention, Telefon 0491-9198-199 oder   
manuela.feldmann@reformiert.de 

     TERMINE FEBRUAR 2025 
 
              

02 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe „Ausreden“; 
  Prediger i.E. Leo Deisenhofer (s. Text); 

  KirchenkaffeePlus; 11.30 Uhr Kinderkirche        
03 Mo 15 Uhr Minigruppe; 19 Uhr Filmgesprächsabend „I Robot“ 

04 Di  
05 Mi 19 Uhr Presbyteriumssitzung 
06 Do 15.30 Uhr Kinderchor 
07 Fr bis Sonntag Familienfreizeit in Langau 
08 Sa             
09 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe;  
  Predigerin i.E. Dr. Gudrun Kuhn (s. Text)      
10 Mo 15 Uhr Minigruppe; 19 Uhr Vortrag „Frieden schaffen...“ (s. Text) 
11 Di  
12 Mi  
13 Do 15.30 Uhr Kinderchor 
14 Fr  
15 Sa             
16 So 15 Uhr Familiengottesdienst mit Verabschiedung von Regina 
  Bayer (s. Text); Pfr. Froben mit Kindergarten     
17 Mo 15 Uhr Minigruppe 
18 Di 18.30 Uhr Männergruppe 
19 Mi  
20 Do 15.30 Uhr Kinderchor 
21 Fr  
22 Sa 9.30 Uhr Frühstück für Frauen (s. Text)      
23 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe;  
  Pfr. Dr. Guy Clicque (s. Text)        
24 Mo 15 Uhr Minigruppe; 19.30 Uhr ‚“Und was glaubst DU?“ (s. Text) 

25 Di 
26 Mi 
27 Do 15.30 Uhr Kinderchor; 17 Uhr „After Work Buch“ (s. Text) 
  19 Uhr Filmgesprächsabend „Der Tag, an dem die Erde stillstand“ 
28 Fr bis Sonntag: Kinderfreizeit in Oberwaiz (s. Text) 

 

Das Ensemble                   der Hochschule für evangelische Kirchenmusik in 
Bayreuth lädt herzlich zum Konzert am Freitag, 4. April um 19 Uhr ein. 

 

An diesem Abend präsentiert der Chor unter der Leitung von Professor Jochen 
Roth mehrstimmig arrangierte Tophits u.a. von Adele, Coldplay und Jamie 
Cullum sowie weitere Titel aus den Genres Jazz, Pop und Rock in unserer Kir-
che. Sangesfreudig und gefühlvoll, klangstark und dynamisch verspricht 
Stimmwerk ein außergewöhnliches musikalisches Erlebnis. Der Eintritt ist frei. 

mailto:manuela.feldmann@reformiert.de


 
TERMINE MÄRZ 2025 

 
01 Sa             
02 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe; 
  Pfr. Froben (s. Text); anschl. KirchenkaffeePlus    
03 Mo  
04 Di bis Samstag: Die Erlanger Gemeinde organisiert für die fränk-  
  ischen Gemeinden eine Fahrt nach Prag. Es sind noch Plätze frei. 
  Infos und Anmeldung unter: 09131—22164 
05 Mi  
06 Do  
07 Fr Weltgebetstag (s. Text)  
08 Sa             
09 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe;  
  Pfr. Georg Rieger (s. Text)        
10 Mo 15 Uhr Minigruppe 
11 Di 18.30 Uhr Männergruppe 
12 Mi  

13 Do 15.30 Uhr Kinderchor 
14 Fr  
15 Sa             
16 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe;  
  Pfrn. Susanne Gillmann (s. Text); 
  11.15 Uhr Wandervorbesprechung       
17 Mo 15 Uhr Minigruppe; 19 Uhr Presbyteriumssitzung 
18 Di  
19 Mi 19 Uhr Filmgesprächsabend „Metropolis“ 

20 Do 15.30 Uhr Kinderchor; 17 Uhr „After Work Buch“ (s. Text) 

21 Fr  
22 Sa             
23 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe;  
  Pfrn. Silke Brenningmeyer-Beneken (s. Text);  
  11.30 Uhr Kinderkirche        
24 Mo 15 Uhr Minigruppe; 19.30 Uhr „Und was glaubst DU?“ (s. Text) 

25 Di  
26 Mi 
27 Do 15.30 Uhr Kinderchor 
28 Fr 
29 Sa      ACHTUNG: Sommerzeit 
30 So 10 Uhr Gottesdienst zur fränkischen Predigtreihe; 
  Prediger i.E. Kurt-Werner Schuppener (s. Text)   

31 Mo 15 Uhr Minigruppe 

 Vom 30.4.-4.5. findet der Evangelische Kirchentag in Hannover statt.  
Nähere Informationen zu Anmeldung etc. finden Sie unter 

www.kirchentag.de. 

TERMINE APRIL 2025 
01 Di 18.30 Uhr Männergruppe 
02 Mi 
03 Do 15.30 Uhr Kinderchor; 
  19 Uhr „Zwischen Angst und Zuversicht“ (Text) 
04 Fr 19 Uhr Konzert „Stimmwerk“ (s. Text) 

05 Sa 9 bis 14.30 Uhr „Mystik im Alltag“ (s. Text)     
06 So 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfr. Simon Froben;   
  anschl. KirchenkaffeePlus;         
07 Mo  
08 Di 19 Uhr Presbyteriumssitzung 
09 Mi  
10 Do 11 Uhr Gemeindebriefausschuss; 15.30 Uhr Kinderchor 
11 Fr        
12 Sa             
13 So 10 Uhr Gottesdienst; Prädikant Dr. Wolff; 11.30 h Kinderkirche 
14 Mo  
15 Di  
16 Mi  

18 Karfreitag: 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfr. Froben 
19 Sa             
20 So 10 Uhr Gottesdienst zu Ostern mit Taufe; Pfr. Simon Froben 
21 Mo 15 Uhr Minigruppe 
22 Di 18.30 Uhr Männergruppe 
23 Mi 
24 Do  
25 Fr 
26 Sa             
27 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Simon Froben     
28 Mo 15 Uhr Minigruppe 
29 Di 
 
 
 

17.4.  Tischabendmahl am Gründonnerstag um 19.30 Uhr 
 

Wir laden ein zu einem besinnlichen Gottesdienst mit viel Raum für Le-
sungen und Musik. Wie in den vergangenen Jahren wollen wir dem ge-
meinsamen Mahl einen besonderen Rahmen geben: In der Kirche  werden 
Tische mit einem ausreichenden Abendbrot bereitstehen, damit wir das 
Abendmahl als sogenanntes „Sättigungsmahl“ begehen können. Die ersten 
christlichen Gemeinden haben das Abendmahl immer so   gefeiert. Und 
auch das letzte Mahl Jesu mit seinen Jüngern war natürlich eine vollstän-
dige Mahlzeit. Wir wollen diese Tradition am Gründonnerstag gerne wei-
ter fortführen und laden alle Interessierten – unabhängig von ihrer Kon-
fession – herzlich dazu ein. 


